
Missachtung von Vorgaben gemäß der gelb gekennzeichneten Felder des Kriterienkatalogs 

Einstellen der Arbeit des betroffenen Mitarbeiters unter Hinzuziehung des Arbeitsverantwortlichen des Auftragnehmers
(Bei organisatorischen Mängeln: Einstellen aller Arbeiten auf der Baustelle) 

Verweis des Mitarbeiters für den Tag des Verstoßes und den nächsten Arbeitstag  von Baustellen der 50Hertz 
Transmission GmbH und der 50Hertz Offshore GmbH durch den Kontrolleur - wenn möglich sofort -

(Bei organisatorischen Mängeln: Verweis des Arbeitsverantwortlichen des Auftragnehmers für den Tag des Verstoßes und 
den nächsten Arbeitstag. Der Auftragnehmer stellt schnellstmöglich einen neuen Arbeitsverantwortlichen.) 

Kontrolleur informiert den Auftragnehmer und die Projektleitung durch Kontrollprotokoll mit namentlicher Benennung des 
betroffenen Mitarbeiters

Zeitnahe Information des Key-Accounters des Auftragnehmers und ggf. Einbestellung dieses zur Stellungnahme durch den 
Einkauf (Gesprächsteilnehmer: Projektleitung, Einkauf, Kontrolleur, weitere Teilnehmer werden unternehmensspezifisch 

festgelegt, z.B. Fachkraft für Arbeitssicherheit / Umweltschutz)

Ableiten von Maßnahmen und Konsequenzen (je nach schwere des Verstoßes) 
Aufstellen eines Maßnahmenkataloges (Verstoß, Maßnahmen, Verantwortlichkeit zur Überwachung der Maßnahmen, 

Zeitrahmen) federführend durch den Einkauf in Zusammenarbeit mit den beteiligten Bereichen 

Überprüfung der Wirksamkeit der Maßnahmen nach Maßnahmenkatalog 

Eskalationsmodell bei allgemeinen (gelben) Verstößen gegen Vorschriften der 50Hertz Transmission 

GmbH bzw. der 50Hertz Offshore GmbH durch Auftragnehmer

(Stand: Juli 2017)

Projektleitung informiert u.a. durch die Weiterleitung des Kontrollprotokolls den Einkauf über Verstoß 

Maßnahmen umgesetzt?

nein

Abgeschlossene Eskalation

ja



Missachtung von Vorgaben gemäß der orange gekennzeichneten Felder des Kriterienkatalogs 

Einstellen der Arbeit des betroffenen Mitarbeiters unter Hinzuziehung des Arbeitsverantwortlichen des Auftragnehmers
(Bei organisatorischen Mängeln: Einstellen aller Arbeiten auf der Baustelle) 

Verweis des Mitarbeiters für den Tag des Verstoßes und die nächsten 2 Arbeitswochen von Baustellen der 50Hertz 
Transmission GmbH und der 50Hertz Offshore GmbH durch den Kontrolleur - wenn möglich sofort -

(Bei organisatorischen Mängeln: Verweis des Arbeitsverantwortlichen des Auftragnehmers für den Tag des Verstoßes und 
die nächsten 2 Arbeitswochen. Der Auftragnehmer stellt schnellstmöglich einen neuen Arbeitsverantwortlichen.) 

Kontrolleur informiert den Auftragnehmer und die Projektleitung durch Kontrollprotokoll mit namentlicher Benennung des 
betroffenen Mitarbeiters

Zeitnahe Information des Key-Accounters des Auftragnehmers und ggf. Einbestellung dieses zur Stellungnahme durch den 
Einkauf (Gesprächsteilnehmer: Projektleitung, Einkauf, Kontrolleur, weitere Teilnehmer werden unternehmensspezifisch 

festgelegt, z.B. Fachkraft für Arbeitssicherheit / Umweltschutz)

Ableiten von Maßnahmen und Konsequenzen (je nach schwere des Verstoßes) 
Aufstellen eines Maßnahmenkataloges (Verstoß, Maßnahmen, Verantwortlichkeit zur Überwachung der Maßnahmen, 

Zeitrahmen) federführend durch den Einkauf in Zusammenarbeit mit den beteiligten Bereichen 

Überprüfung der Wirksamkeit der Maßnahmen nach Maßnahmenkatalog 

Eskalationsmodell bei allgemeinen (orangen) Verstößen gegen Vorschriften der 50Hertz Transmission 

GmbH bzw. der 50Hertz Offshore GmbH durch Auftragnehmer

(Stand: Juli 2017)

Projektleitung informiert u.a. durch die Weiterleitung des Kontrollprotokolls den Einkauf über Verstoß 

Maßnahmen umgesetzt?

nein

Abgeschlossene Eskalation

ja



Missachtung von Vorgaben gemäß der rot gekennzeichneten Felder des Kriterienkatalogs 

Einstellen der Arbeit des betroffenen Mitarbeiters unter Hinzuziehung des Arbeitsverantwortlichen des Auftragnehmers
(Bei organisatorischen Mängeln: Einstellen aller Arbeiten auf der Baustelle)  

Verweis des Mitarbeiters für den Tag des Verstoßes und die nächsten 4 Arbeitswochen  von Baustellen der 50Hertz 
Transmission GmbH und der 50Hertz Offshore GmbH durch den Kontrolleur- wenn möglich sofort -

(Bei organisatorischen Mängeln: Verweis des Arbeitsverantwortlichen des Auftragnehmers für den Tag des Verstoßes und 
die nächsten 4 Arbeitswochen. Der Auftragnehmer stellt schnellstmöglich einen neuen Arbeitsverantwortlichen.) 

Kontrolleur informiert den Auftragnehmer und die Projektleitung durch Kontrollprotokoll mit namentlicher Benennung des 
betroffenen Mitarbeiters

Projektleitung informiert u.a. durch die Weiterleitung des Kontrollprotokolls den Einkauf über Verstoß 

Abgeschlossene Eskalation

Zeitnahe Information des Key-Accounters und der Geschäftsleitung des Auftragnehmers und ggf. Einbestellung dieser zur 
Stellungnahme durch den Einkauf (Gesprächsteilnehmer: Projektleitung, Einkauf, Kontrolleur, weitere Teilnehmer werden 

unternehmensspezifisch festgelegt, z.B. Fachkraft für Arbeitssicherheit / Umweltschutz)

Der Auftragnehmer kann für bis zu 3 Jahre von Ausschreibungen in dem Gewerk, in dem der Verstoß vorliegt, 
ausgeschlossen werden.

Überprüfung der Wirksamkeit der Maßnahmen nach Maßnahmenkatalog 

Maßnahmen umgesetzt?

ja

nein

Eskalationsmodell bei gravierenden (roten) Verstößen gegen Vorschriften der 50Hertz Transmission 

GmbH bzw. der 50Hertz Offshore GmbH durch Auftragnehmer

(Stand: Juli 2017)

Ableiten von Maßnahmen und Konsequenzen (je nach schwere des Verstoßes) 
Aufstellen eines Maßnahmenkataloges (Verstoß, Maßnahmen, Verantwortlichkeit zur Überwachung der Maßnahmen, 

Zeitrahmen) federführend durch den Einkauf in Zusammenarbeit mit den beteiligten Bereichen 


